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Herren Bezirksliga Mitte

SG-Hambrücken/Weiher : TSV Karlsdorf 
Samstag, 13.01.2024, 16:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Karlsdorf – 9:0 Auswärtserfolg

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
Karlsdorf im Spiel der Herren Bezirksliga Mitte bei SG-Hambrücken/Weiher umschreiben, der schon
nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am
Samstagnachmittag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:8 zeigt beim deutlichen
9:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit 5:11, 5:11, 12:10,
4:11 verloren Krämer / Krämer ihre Partie gegen Strybuk / Sigloch. Deutlich nach Sätzen war die
folgende 0:3-Pleite von Kacar / Wirth gegen Obertik / Philipp. Bellm / Jacob gegen Maurer / Ratzel
hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch
eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:3.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nach gewonnenem ersten Satz gab wenig später
Nebojsa Kacar das Spiel gegen Alexander Philipp noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte dann Marius Krämer letztlich im Repertoire, um Milan Obertik
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 7:11, 3:11. Wenig später ging es beim
Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Den Sieg von
Georg Sigloch konnte Jan Krämer im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Alexej Strybuk war für
Jonas Wirth am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 0:7. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Rainer Bellm beim 11:13, 11:9, 6:
11, 11:8, 3:11 gegen Lars Ratzel. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Achim Jacob beim 2:3
gegen Richard Maurer leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Mit dem letzten Match des Tages
fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach nun 4 Niederlagen in Folge heißt es für SG-Hambrücken/Weiher nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den VfB Adersbach am 20.01.2024 zu punkten. Die Mannschaft des
TSV Karlsdorf wird nach nun 10 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den VfB
Adersbach am 27.01.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SG-Hambrücken/Weiher

Doppel: Krämer / Krämer 0:1, Kacar / Wirth 0:1, Bellm / Jacob 0:1 
Einzel: N. Kacar 0:1, M. Krämer 0:1, J. Krämer 0:1, J. Wirth 0:1, R. Bellm 0:1, A. Jacob 0:1 

 TSV Karlsdorf
Doppel: Obertik / Philipp 1:0, Strybuk / Sigloch 1:0, Maurer / Ratzel 1:0 
Einzel: M. Obertik 1:0, A. Philipp 1:0, A. Strybuk 1:0, G. Sigloch 1:0, R. Maurer 1:0, L. Ratzel 1:0


